
Regilonen niedergeschlagen en Dennoch ist nıcht 1LUF eın Buch für die and
der direkt Betroffenen, der a  eute, sondern berührt jeden risten, der wahr-
haft missionarisch den Dıtzer

Katholisches Soziallexıikon. Hrsg. 1mM Au{ffrag der KATHOLISCHEN SOZ1AL-
ÖS  HS NNSDTIU! 1964 Tyrolia-Verlag. 1426 1Eial

60,— .
Zehn TEe nach dem Erscheinen des Evangelischen Soziallexikons Kreuz-Verla
Stuttgart 1954, 1176 Sp. stellt sıch dessen katholis  es Gegenstück dem eser
VOT, das evangelische Werk iwa 200 Textspalten übertreffend
Das aseinsrecht eines Nachschlagewerkes, das die sozlale Welt 1n katholis  er
Sicht Qaut verhältnismäßig Ng Raum beschreib{i, braucht nıcht S: nachgewlesen

werden. EıSs 1ST ine willkommene un: otwendige 1.  e, obwohl nıcht
wenige der 1n ihm vorkommenden tichworte auch 1n dem VO  5 der GöÖörresgesell-
scha: herausgegebenen „Staatslexikon“ behandelt werden. icht 1Ur eser, die
einige wesentliche Hinwelse 1n dieser der jener sozlalen ra suchen, werden
VO  - diesem Werk gut beraten. EiS erfullt auch die Wünsche derer, die sich genauer
uber Grundbegri{ffe des Gesellschaftslebens unterrIi!!  ten wollen. SO S1iNnd „Ka-
milıe“, „Gerechtigkeit“” „Katholische Soziallehre' „Marktwirtschafift“ „Sozlalismus“,
„Staat“ ausführlich nach ihrer geschichtlichen un! wesentil!  en e1lte dar-
geste.
Was Wahl un:! ertiung der behandelnden tichworte etr bleiben einige
Wünsche en Warum , ra INa beispielsweise, 1st 1n einem Sozilallexıkon
Albert der TO ausführliıch esprochen, wogegen TOoelts un er
einfach fehlen? Arbeit, eburtenregelung, Gehorsam, Toleranz Ul fehlen War

nicht, hatten jedoch n ihrer eutigen Bedeuftfung einen größeren Raum VOeI-

1en TOLzdem WiIir freuen unNns, daß dileses Katholische Sozlallexıkon zustande
gekommen 1ST. Endres

USTav Dıie Ordnung der menschlichen Gesellschaf un!
and Herausgegeben VO.  - der Katholischen Sozialwissenschaf{ftlichen ZenNnial=-
stelle Mönchengladbach Koln 1964 erlag Bachem 680
702 je and 45 ,—
Dieses zweibändige Werk enthalt War nıcht alle TDeıten sozialwissenschaf{itlıchen
nhaltes, die Gundlach 1m Verlauf einer vierzigjährigen reichen ehr- un:! orirags-
tätigkeıit ın verschiedenen Sammelwerken, Zeitschrıften un: eitungen veröffentlicht
hat. Wohl ber bietfet eorane alle sozialwissenschaf{ftlichen, -philosophischen
un: -theologischen een, die der UtOr Del den verschiedensten Gelegenheiten
entfialtetie
Diese een beziehen sich auf alle rundiormen der sozialen Wir.  eit SOWwl1e
auf deren onkreie Erscheinungsweisen, VOT em während der eizten vlerzig
Te.
Je nach nla un Inhalt SInd die einzelnen Artikel Umfang recht verschieden
un auch ihrem inneren Gehalt nach nıcht der nicht mehr alle gleich. nDe-
deutend ist jedoch keiner. Selbst niolge der gewandelten age Kritik der
OoFrSs' überholt waäre, bliebe der geschi  iche Wert ewoOhnlıch begnugt und-
lach sich nicht amıt, sozlale Situationen einfifach eschreiben, sondern weılist
deren positi1ves der negaftlıives Verhältnis den entsprechenden Wahrheiten der
katholis  en Sozialphilosophie un: -Theologie auf So zel: meisterlich, we
Bedeufung dieser Tre zukomm %, die vielgestaltigen Fragen der einzelnen mensch-
ichen Gruppen lösen, Irrtumer beseitigen der vermeıden un! einen
en Fortschritt erzijelen. Sowohl 1n der Sache selbst wıe auch 1n der DCH-
sönlichen un Gundlach’s ist egründet, daß die Sozlallehre der etizten
Päpste, namentlich die P1ıus’ Zn ausglebig behandelt, ihrem egenwartiswert
dargelegt un: Mißverständnisse es:  CZ wird.
arum hat die Katholische Sozialwissenschaf{tliche entrale, die den Reichtum —

zialer edanken Gundlach’s ın den beiden stattlichen Bänden zusammengetiragen,
geordne veröffentlicht hat, en einen Diıenst erwlesen, die sich theoretisch
der praktis mI1T der Ordnung der menschlichen Gesells  aft befassen. ber das
bel der Herausgabe angewandte erfahren unferr!l:  tefl Rauscher 1ın einem uten
Vorwort. Eın dem zweiten and hinzugefügtes umfangreiches Sachregister erhoht
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